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Bewerbung um ein Erasmus-Stipendium und einen Studienaufenthalt in Deutschland
Motivationsschreiben

Sehr geehrte Damen und  Herren,

wie alle Anderen bewerbe ich mich um ein Stipendium für einen Studienaufenthalt im Ausland mit der Absicht, die Kenntnisse, die ich während meines bisherigen Studiums (Medienwissenschaften (Journalistik) und Germanistik) in Brno an der Masaryk Universität erworben habe, noch zu vertiefen, auch einige andere Erfahrungen und eine bessere Einsicht auf das Studium in einem anderen Land direkt vor Ort zu gewinnen. 

Ich beschäftige mich mit der deutschen Sprache seit etwa elf Jahren. Meine bisherigen Aufenthalte in Deutschland schätze ich zwar sehr, sie waren jedoch zu kurz und nicht wirklich mit Studium verbunden. Ein richtiger Studienaufenthalt in einem deutschsprachigen Land würde mir nicht nur bei der Entwicklung  meiner Sprachkenntnisse und dadurch bei Verbesserung meiner Studienergebnisse helfen, sondern auch bei meiner persönlichen Entwicklung. 

Am meisten bin ich am Studium an der Paris Lodron-Universität in Salzburg interessiert. Außer dem Fächerangebot zieht mich auch das Land selbst an: Österreich kenne ich kaum (eigentlich gar nicht, von Wien abgesehen) und so könnte ich einen Vergleich zu Deutschland ziehen – nicht nur was den kulturellen und medialen Hintergrund betrifft. In Österreich hätte ich auch einen besseren Zugang zu Informationsquellen für meine Magisterarbeit, in der ich mich mit dem Werk der österreichischen Schriftstellerin Veza Canetti befassen möchte.  Sehr beeindruckt hat mich auch das Studienangebot der Universität in Regensburg oder in Leipzig. 

Ich bin mir bewusst, was alles mir ein Studienaufenthalt im Ausland geben könnte. Es wäre also große Schade für mich, diese Möglichkeit nicht zu nutzen und mich nicht zu bewerben. Ebenso wäre es schade, wenn ich dann nicht mein Bestes geben würde.
Für weitere Auskünfte stehe ich Ihnen in einem persönlichen Gespräch zur Verfügung. 
Ich freue mich auf Ihre Antwort.

Mit freundlichen Grüßen

Martina Mišovičová
